
[ Lifestyle

Paris: Ausgehen, Shoppen, Übernachten

Leser schweben im Auge von London über der Themse

„Place d’lèna“ (Foto): eines der hoch-
wertigsten Bürohäuser im zentralen Pa-
riser Geschäftsdistrikt im 16. Arrondis-
sement direkt an der Seine.

Spaziergänge und Shoppen in St. Ger-
main und Marais mit  vielen kleinen Ca-

fés und Boutiquen, Bootstour (Foto).  

+ www.bateauxparisiens.com
Montmartre & Sacré-Cœur: auf den 
Spuren der wunderbaren Welt der Amé-
lie. Dinner in den beiden Restaurants 
des Eiffelturms „Jules Verne“ oder „58 
Tour Eiffel“.

+ www.restaurants-toureiffel.com

Hotel Particulier Montmartre (Foto):  
ein Kleinod in den Hügeln von Mont-
martre, von Künstlern gestaltet. 

+ hotel-particulier-montmartre.com
Hotel Mayet: junges, buntes Hotel in 
der Nähe von Les Invalides; auch für 
kleinere Budgets.

+ www.mayet.com

Hotel Costes: innovativ, trendig, schick; 
internationaler Meilenstein für Hotels 
und Bars. + www.hotelcostes.com

Restaurant Le Murano:  cooles Design, 
leichte und kreative Küche.

+ www.muranoresort.com 
Restaurant Georges: wunderbarer 
Blick aus dem Centre Pompidou, inter-
nationale Küche.

+ www.centrepompidou.fr
Café de Flore: wohl eines der bekann-
testen und berühmtesten Pariser Cafés. 

+ www.cafe-de-flore.com

+ de.parisinfo.com

+ www.travelparis.de

 Commerz Real-Immobilien 

 Sightseeing

 Hotels

 Restaurants & Cafés
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 Links

nehmenszentrale genutzt. „Es ist gut zu sehen, welcher Aufwand 
betrieben wird, um die Qualität der Immobilien zu sichern“, sagte 
Teilnehmer Dr. Karl-Heinz Lindackers. „Ich habe das Gefühl, dass 
das Geld der Anleger sehr gut investiert ist“, lautete das Fazit von 
Martina Börner, Gewinnerin der Leserreise von Reale Welten.

Zudem informierten sich die Teilnehmer über den Immobilienmarkt 
in der englischen Hauptstadt, in der die Commerz Real acht Objek-
te besitzt. „Es herrscht ein harter Wettbewerb um jeden einzelnen 
Mieter, aber wir sind gut aufgestellt“, erklärte Cengiz Herrmann, bei 
der Commerz Real als Abteilungsdirektor zuständig für das Asset 
Management aller Objekte mit überwiegender Einzelhandelsnut-
zung. Die Marktkorrektur sei bereits erfolgt, und die Spitzenmieten 
im Bürobereich seien gefallen. Dennoch sei London nach wie vor 
der teuerste Büromarkt Europas. Nicht zu kurz kamen auch touris-
tische Highlights wie eine fast 45-minütige Fahrt mit dem „London 
Eye“  – dem mit 135 Metern Höhe größten Riesenrad Europas – , 
eine Bootstour auf der Themse sowie eine Stadtrundfahrt mit Fünf-
Uhr-Tee im Nobelkaufhaus Harrods. Zudem blieb Zeit für Kunst und 
Pop-Kultur: Je nach Vorliebe konnten das Wachsfigurenkabinett von 
Madame Tussauds, das Victoria & Albert Museum oder die Tate 
Gallery of Modern Art besucht werden. 

Das Programm der nächsten Leserreise steht bereits fest: Vom  
28. bis 30. Mai 2010 geht es nach Paris (siehe Infos S. 19). 

Kultur, Shopping, Kulinarisches – und nicht zuletzt einer der wich-
tigsten Immobilienmärkte Europas: Diese Facetten von London 
haben 33 Teilnehmer auf der jüngsten Leserreise von Reale Welten 
kennengelernt. Die Gruppe besichtigte unter anderem zwei Immo-
bilien der Commerz Real, die zum Portfolio des hausInvest europa 
gehören. Dazu zählte das Einkaufszentrum Westfield – eines der 
größten seiner Art in Europa. Zudem besuchte die Gruppe das direkt 
an der Themse gelegene Globe House, das sich seit 2003 im Bestand 
des hausInvest europa befindet. Die Büroimmobilie ist bis zum Jahr 
2024 an British American Tobacco vermietet und wird als Unter-

Die Reisegruppe nach ihrem Besuch im Einkaufszentrum Westfield.
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